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SlugSfeurß, 15. flftärj. Bethen in letterSffiodje im fftegterungä»

begirîe öon <ödjroa6en unb Nienburg PoHjogenen ftaatlidjen
£olgüerfäufen fteßten fid) bie Surdjfdjnitfêprafe für: @id)en»

ftammfalg 1. Muffe 75 3JJÏ. 60 Bf-, 2. St. 52 3Rt - Bf.,
3. SI. 36 SRI. — Bf-, 4. St. 26 2Rf. 50 Bf-, 5. Stoffe
22 SRI. 60 ; Buctjenftammhofj 1. St. 23 3Rf. 50 Bf-, 2. St.
18 ÜRf. 20 Bf-, 3. St. 15 3RÏ. 40 Bf-Î 4. St. — 3Rf. —
SPf., gficütenftammüotä 1. St. 16 3Rt 40 Bf-, 2. St. 14 3Rf.

— «Pf., 3. Stoffe 12 3Rf. 60 Bf-5 4. Stoffe 11 3RE. 70

Pfennig.

®})red)faaL
®ie tioii S. -§ilb In (Sulingen pnteiitirtctt fclhfttfjötigeu

Botteibct für genftertäben oerbiettett ben Slnfprudj auf ©infad)»
tjeit, ©ommobität, unb Sauerhaftigfeit. S3e^ügücf) neuer ©rfin»
bung aber, biene jur Siotij, bag tjier in fKinifen (Slargau) an beut

baufe be§ §errn Stetermann, ©djreiner, SSorreiber gleicher Kon»

ftruftinn unb uermöge itjreg eigenen ©etoichteg funftionirenb, feit
menigfteng 20 Satjren epiftireti.

eg miirbe nun bentnad) bie etettrifdje Beleud)tung unt etwa 400
gr. billiger ju ftetjen tommen alg ©agbeleud)tung' mit 2500 gr.

157. 2Beld)e ©ifenl)anbtungen taufen nod) bteebene unb ge»
goffene Stuf)» unb Kamintbiiren, ©ebieber unb Jpodibaufcljrauben

158. 2Bofjer beliebt man ôanbbufjrer, roomit ©teinfafi mit
45 SJliltimeter ßod)burd)ineffer gebohrt merben?

159. 2öer liefert ftarfe ©ifenbled)e, nacl) münfdjbaren Sintett»
fioneit getödiert, geftanjt ober gebohrt

190. ©ine folibe gelbfdjutiebe tauft ©tettter»lïoofer, ©bnat,
Soggenburg. SBer liefert @otd)e?

161. äße (die girma ber ©djroeij oergotbet fotib uttb btdigft
im geuer unb gatoanifd) 93ti^abteiterfpi^en

162. 28er in ber Sdjiueij fertigt Steufitberguft?

Âitteorîej».
Stuf grage 123. Ijjoljbörrofen für ©rofjbetrieb tönneu nur

mit Sampf getjeijt merben; Heinere Einrichtungen bagegen tönnen
gatt^ gut mit Sîuftheijung ober mit birefter geuerunggantage be»

trieben merben. ©g tommt eben barauf an, metdje Stufpriidje man
an eine foldje Stutage madjt; roiinfdje mit beut gragefteßer in
Korrefponbenj ju treten, ba id) fcboit für ©rofj» uttb Kleinbetrieb
foldje Einrichtungen erftettttjabe. g.§drtmann, fOtedjanifer,©t.gibett.

Stuf grage 134. Qu biefent S3tatte habe frf)on einmal bar»

Pu|lfr{fiil|n»n0.

pliant
SluSgefii^rt uon ber Btööelfahrtf ©mit Baumann in § o r ç en.

graflcn.
154. SBeldje oftfdimeijerifche ffiegelet tiefert Bactfteine in

fotiber rottjer ober üeberfarbe für Kamine in fotgeubeu Sitnenfio»
nen: 25 ©entim. (ober 30 ©entim.) auf 6 ©entint., auf 6 ©entim.

155. ©ibt e3 eine SJiaffe, mit roetdjer tuait abgefd)(ageite
©tiide non Ofentadjetn, ©octein ober ©efintfett mieber fotib anfi'tten
fattn

156. ©in tiefer gf)reS cjefcfjci^ten Blattet, ber fid) fet)r für
etettrifdie Bcleudjtung interefftrt, ertaubt fid) im gragefaften fol»
geitbe Berechnung aitfjuftetlen, mit ber tjöft. Bitte an einen ©ad)»
oerftänbigen, itjm in einer ber nädjften Stummern geft. ntitjutljeiten,
ob bie Berechnung richtig ift. Sie ©agbeleucßtung (à 22 ©tg. per
Kubifmeter ©ag) meiner gabrit toftet jährlich gr. 2500. Unt bie»
fetbe mit etettrifcfjem Üichte jtt beleuchten, braucht eg ca. 280 ©tüh»
tampen üon 10 bis 16 Kerjen einer 25 pferbigen Sampfma»
fdjine. Sie gnftattation ber gefantmten Beleuchtung inet. Spuamo
Joftet gl". 11,000 uttb fott bie Sl)namontafd)ine buret) bie gteidje
Sampfmafd)ine getrieben merben, meldje auch bie Slrbeitgmafchinen
treibt. Wait rechnet nuit per Bferbefturtö 9 K. Sumpf, mojit e-s

I1/2 Silo ©teinfotjle braudjt, atfo 25 fßferbe mal 4 ©tuitben ntitt»
lere Beteuchtunggjeit roährenb 150 Sßintertngen, jitf. 100 Bferbe»
fhtnben à 11/2 S3" ©teinfoljte, gteid) 150 Kilo ©tetnfohten»Betbraud)
per Sag, à 3 gr. per 100 Kilo engroâ » Brei?, gibt in 150 Be=

teuchtungätagen (per Sag 4 gr. 50) granfen 675. gu biefen 675
grauten tauten nod) 325 gr. fjinju für ©rfap ber Üantpenrepara»
turen 2c., 10% Sintortifation üon gr. 8000 für SJtetjrfoften ber Sin»

tage gegenüber ber ©a§beteud)titng, gr. 300 3 in fett, jttf.gr. 2100,

gettjan, baf) ffint bag befte fDîateriat für Mutagen fei; eg ift teich»
ter rein 51t halten a(g fbotj unb roftet beim Slbroafdjen nicht, mie
©ifen; eg ift hübfd) gfatt unb eben unb fdjntiegt fidf mann jeber
gaçon an. SSarutit big bato bei ung nod) ttidjt jene Berbreitung
gefunden, bie eg uerbient, ift tljeitg ber theure fßteiS. be3 SRolj»

ntaterialg, theitS aber attd) bie lîiebe, im alten ©eteife fortju»
tutfehiren, fchutb. 3i"ijntageit, fomie beftfonftruirte gourniröfen
tiefert S- .fmrtntann, SOtedianiter, ©t. giben.

Stuf grage 132. Billige, fertig gelegte ißarquetböben liefert
bie Marqueterie uon K. Brit'chgi in KernS (Dbmalbeit), meldjer mit
grageftelter in Korrefponbenj ju treten miinfd)t.

Sluf grage 139. .jbourbiä fabrijirt g. ©d)mibt)eini, ffieejeteieix
•Çcerbrugg (SRheinthal)' tîanggaffe unb Kronbiit)l, ©t. ©alten.

Sluf grage 125. ©emüufdjte Bactfteine liefert g. ©ct)ntibt)eini,
Qiegeleien .fpeetbrugg, iîanggaffe uttb Krottbi'thl (@t. ©atten).

Stuf grage 129. ©iinter tt. ©ie. in Burgborf empfehlen fid)
jur Sieferung foldjer Korbmaaren beftettg.

Stuf grage 121 müttfdjt mit grageftelter in Korrcfpottbenj jtt
treten §. S8äd)ter, Ingenieur, Starau.

Sluf grage 148. gduftrirter Katalog für ©ag»Kod)t)erbe jtt
haben bei .fpaitg ©ttcfelberger, ©ifenbauioertftatte, Bafel.

Stuf grage 145. grageftelter luenbe fich geft. an ©mit Bad)»
mann, ©ifenhanbtung in ©haupbefonbg, ber ihm ©eroitnfdjteg oeran»
taffen mirb.

Stuf grage 125. 26ir offeriren Bactfteine, 3 ©entimeter biet,
à gr. 25 pro Stüde ab .§ier unb fiitb gtjrer 9iad)rid)ten hierauf
gemärtig. Stiect). 3tegel= unb ftiöljrenfabrit ©cl)affhaufen.
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Holz-Preise.
Augsburg, 15, März. Beiden in letzterWoche im Regierungs-

bezirke von Schwaben und Neuburg vollzogenen staatlichen

Holzverkäufen stellten sich die Durchschnittspreise für: Eichen-

stammholz 1. Klasse 75 Mk. 60 Pf., 2. Kl. 52 Mk. - Pf..
3. Kl. 36 Mk. — Pf., 4. Kl. 26 Mk. 50 Pf., 5. Klasse

22 Mk. 60 ; Bucheustammholz 1. Kl. 23 Mk. 50 Pf., 2. Kl.
18 Mk. 20 Pf., 3. Kl. 15 Mk. 40 Pf.; 4. Kl. — Mk. —
Pf., Fichtenstammholz 1. Kl. 16 Mk. 40 Pf., 2. Kl. 14 Mk.

— Pf., 3. Klasse 12 Mk. 60 Pf.; 4. Klasse 11 Mk. 70

Pfennig.

Sprechsaal.
Die von I. Hilb in Eszlingen patentlrten selbstthätigen

Borreiber für Fensterladen verdienen den Anspruch auf Einfach-
heit, Commvdität, und Dauerhaftigkeit. Bezüglich neuer Erfin-
dung aber, diene zur Notiz, dafi hier in Riniken (Aargau) an dein

Hause des Herrn Ackermann, Schreiner, Vorrciber gleicher Kon-
struktwn und vermöge ihres eigenen Gewichtes funktionirend, seit

wenigstens 20 Jahren existiren.

es würde nun demnach die elektrische Beleuchtung um etwa 400
Fr. billiger zu stehen kommen als Gasbeleuchtung' mit 2500 Fr.

1.57. Welche Eisenhandluugeu kaufen nvch blechene und ge-
gossene Nuß- und Kaminthüren, Schieber und Hvchbauschrauben?

158. Woher bezieht man Handbohrer, womit Steinfafi mit
45 Millimeter Lochdurchmesser gebohrt werden?

15N. Wer liefert starke Eisenbleche, nach wünschbaren Diiuen-
sionen gelöchert, gestanzt oder gebührt?

16V. Eine solide Feldschimede kaust Mettler-Lovser, Ebnat,
Toggenburg, Wer liefert Solche?

Kit. Welche Firma der Schweiz vergoldet solid und billigst
im Feuer und galvanisch Blitzableiterspitzen?

KiÄ. Wer in der Schweiz fertigt Neusilberguß?

Amwortel».
Auf Frage 1A!t Holzdörrofeu für Großbetrieb können nur

mit Dampf geheizt werden; kleinere Einrichtungen dagegen können
ganz gut mit Luftheizung oder mit direkter Feuerungsanlage be-
trieben werden. Es kommt eben darauf an, welche Ansprüche man
an eine solche Anlage macht; wünsche mit dem Fragesteller in
Korrespondenz zu treten, da ich schon für Groß- und Kleinbetrieb
solcheEinrichtur.geu erstellthabe. J.Hàrtmann, Mechaniker,St.Fiden.

Auf Frage 1?4. In diesem Blatte habe schon einmal dar-

Musterzeichnung.

Pliant-Stuhl.
Ausgeführt von der Möbelfabrik Emil Bau mann in Hor> en.

Fragen.
154. Welche ostschweizerische Ziegelei liefert Backsteine in

solider rother oder Lederfarbe für Kamine in folgenden Dimeusio-
neu: 25 Ceutim. (oder 30 Centim.) auf 6 Centim., auf 6 Centim.?

15.5. Gibt es eine Masse, mit welcher mau abgeschlagene
Stücke von Ofenkacheln, Sockeln oder Gesimsen wieder solid ankitten
kann?

151» Ein Leser Ihres geschätzten Blattes, der sich sehr für
elektrische Beleuchtung interesfirt, erlaubt sich im Fragekasten fol-
gende Berechnung aufzustellen, mit der höfl. Bitte an einen Sach-
verständigen, ihm in einer der nächsten Nummern gefl. mitzutheilen,
ob die Berechnung richtig ist. Die Gasbeleuchtung (à 22 Cts. per
Kubikmeter Gas) meiner Fabrik kostet jährlich Fr. 2500. Um die-
selbe mit elektrischem Lichte zu beleuchten, braucht es ca. 280 Glüh-
lampen von 10 bis 10 Kerzen — einer 25 pserdigen Dampfma-
schirre. Die Installation der gesammten Beleuchtung incl. Dhnamo
kostet Fr. 11,000 und soll die Dynamomaschine durch die gleiche
Dampfmaschine getrieben werden, welche auch die Arbeitsmaschinen
treibt. Man rechnet nun per Pferdestund 3 K. Dampf, wozu es
1!/s Kilo Steinkohle braucht, also 25 Pferde mal 4 Stunden mitt-
lere Beleuchtungszeit während 150 Wintertagen, zus. 100 Pferde-
stunden à K/z Kilo Steinkohle, gleich 150 Kilo Steinkohlen-Verbrauch
per Tag, à 3 Fr. per 100 Kilo engros - Preis, gibt in 150 Be-
leuchtungstagen (per Tag 4 Fr. 50; Franken 675. Zu diesen 676
Franken kämen noch 325 Fr. hinzu für Ersatz der Lampenrepara-
turen :c., 10<>/g Amortisation von Fr. 8000 für Mehrkosten der An-
läge gegenüber der Gasbeleuchtung, Fr. 300 Zinsen, zus. Fr. 2100,

gethan, daß Zink das beste Material für Zulagen sei; es ist leich-
ter rein zu halten als Holz und rostet beim Abwäschen nicht, wie
Eisen; es ist hübsch glatt und eben und schmiegt sich warm jeder
Fapon an. Warum bis dato bei uns noch nicht jene Verbreitung
gefunden, die es verdient, ist theils der theure Preis des Roh-
Materials, theils aber auch die Liebe, im alten Geleise fortzn-
kutschiren, schuld. Zinkzulagen, sowie bestkonstruirte Fvurniröfen
liefert I. Hartmann, Mechaniker, St. Fiden.

Auf Frage IltS. Billige, fertig gelegte Parguetböden liefert
die Parqueterie von K. Britühgi in Kerns (Obwalden), welcher mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten wünscht.

Auf Frage Ktit. Hourdis fabrizirt I. Schmidheini, Ziegeleien
Hcerbrugg (Rheinthal)' Langgasse und Kronbühl, St. Gallen.

Auf Frage 1A.5. Gewünschte Backsteine liefert I. Schmidheini,
Ziegeleien He'erbrugg, Langgasse und Kronbühl (St. Gallen).

Auf Frage ISî» Giinter u. Cie. in Burgdorf empfehlen sich

zur Lieferung solcher Korbwaaren bestens.
Auf Frage 1S1 wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu

treten H. Wächter, Ingenieur, Aarau.
Auf Frage 1-18. Jllustrirter Katalog für Gas-Kochherde zu

haben bei Hans Stickelberger, Eisenbauwerkstätte, Basel.
Auf Frage 14.5. Fragesteller tuende sich gefl. an Emil Bach-

mann, Eisenhandlung in Chauxdefvnds, der ihm Gewünschtes veran-
lassen wird.

Auf Frage 125 Wir offeriren Backsteine, 3 Centimeter dick,
à Fr. 25 pro Mille ab Hier und sind Ihrer Nachrichten hierauf
gewärtig. Mech. Ziegel- und Röhrenfabrik Schaffhausen.
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